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Verbandsgemeinde Bodenheim Gleichstellungsbeauft ragte

1. Aufgaben der Gleichstellungsbeauftragten

Die Aufgaben der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten wie sie in der Gemein-.
deordnung und in der Dienstanweisung der VG Bodenheim stehen, sind umfangreich
und vielseitig.

Die Grundlage dieser Arbeit begründet sich in Artikel 3 Abs. 2 Grundgesetz,

Frauen und Männer sind gleichberechtigt.

Dennoch erfahren Frauen im alltäglichen Leben immer noch vielfach Benachteili-
gung. Beispielsweise,

't sind Frauen häufiger von Arbeitslosigkeit betroffen,

{. verdienen weniger bei gleicher Qualifikation,

* haben schlechtere Aufstiegschancen und sind im Alter entsprechend schlech-

ter versorgt,

rb wird die Hauptlast bei Kindererziehung, Haushalt und Pflege von Frauen ge-

tragen,

{t sind Frauen und Mädchen immer wieder Opfer körperlicher und seelischer

Gewalt.

Die Gleichstellungsbeauftragte soll,

* Benachteiligung von Frauen in Gesellschaft und Berufsleben abbauen,

* Hilfestellung und Unterstützung für ratsuchende Bürgerinnen und Bürger in

Zusammenarbeit mit anderen Stellen und Einrichtungen geben,

* Ansprechpartnerin für die Einwohnerinnen und Einwohner der Verbandsge-

meinde sein,

+ in Frauengruppen mitarbeiten, um die lnteressen von Frauen durchzusetzen,

* im Dialog stehen mit Venrualtung, Verbänden, Gewerkschaften und Parteien,

um die lnteressen der Frau bei kommunalen Entscheidungen zu gewährleis-

ten,

t informieren durch Veranstaltungen und Publikationen.
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Verbandsgemeinde Bodenheim Gleichstellungsbeauft ragte

Die Gleichstellungsbeauftragte ist gehalten Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben.

Sie ist Ansprechpartnerin für,

*! alle Einwohnerinnen und Einwohner unserer Verbandsgemeinde Boden-

heim,

* besonders für Mädchen und Frauen die sich in der Familie; dem Beruf o-

, der im öffentlichen Leben aufgrund lhres Geschlechts benachteiligt fühlen

und Auskunft, Beratung und Unterstützung benötigen.

Es handelt sich hierbei um ein Ehrenamt

1.1 Rahmenbedingungen

Die Verbandsgemeinde Bodenheim stellt mir einen Arbeitsplatzzur Verfügung und
ich habe über meine private EDV Zugriff auf das Gleichstellungs-Email-Postfach.

Die Aufwandsentschädigung beträgt 350,-- Euro monatlich. Das Produkt ist mit jähr-
lich 2.550,- € beplant. Der Kostenrahmen für die Jahre 2019 und 2020 wurde jeweils
eingehalten.

Die Gleichstellungsbeauftragte ist dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde unmit-
telbar unterstellt.

1.2 Sprechstunde / Einzelberatung

Das Angebot der Sprechstunde ist eingerichtet. Persönliche Beratungsgespräche
finden immer wieder nach vorheriger Terminvereinbarung oder telefonisch statt.
Hauptsächlich werden Anfragen per Email gestellt und entsprechend beantwortet
Allerdings kommen auch Frauen direkt mit ihrem Anliegen im VG-Rathaus vorbei.

Hauptsächlich unterstützte ich durch Weitervermittlung an die entsprechenden Bera-
tungsstellen oder Einrichtungen. Die meisten Beratungsgespräche ergaben sich
durch Seminaranmeldungen oder Rückfragen zu angekündigten Veranstaltungen.
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Verbandsgemeinde Bodenheim Gleichstellungsbeauft ragte

2. Vernetzung / Kooperationen

Zusammenarbeit mit:

Arbeitskreis der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten im Land-
kreis Mainz-Bingen
Bis zu 3-mal im Jahr treffen sich die zehn ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Landkreises Mainz-Bingen in der Kreisvenrvaltung mit der hauptamtlichen
G leichstellu n gsbeauft ragten und ih rer M itarbeiterin.

Wir beschäftigten uns u.a. mit den Themen:
* Jahresplanung derVortragsreihen: ,,Frauen und Finanzen",,,Frauengesund-

heit" und,,Frauen und Kommunalpolitikrr
* Planung der Veranstaltungen zum lntern. Frauentag, Erstellung des gemein-

samen Flyers,,Frauen an die Spitze"
* Planung der Aktivitäten zum Girls' Day
* Unternehmerinnenmesse des Landkreises Mainz-Bingen (diese bietet Unter-

nehmerinnen aus den Verbandsgemeinden Gelegenheit sich zu präsentieren)
* aktuelle Themen aus der Praxis

Aufgrund der Corona-Pandemie fanden 2020 kein Treffen statt.

Aus dem Arbeitskreis heraus, haben sich die Gleichstellungsbeauftragten der Ver-
bandsgemeinden Rhein-Selz, Nieder-Olm, Sprendlingen-Gensingen und Bodenheim
zusammengefunden um gemeinsam die Veranstaltungsreihe ,,BiZ & Donna vor Ort"
in Zusammenarbeit mit der Arbeitsagentur Mainz zu planen und organisieren.

Agentur für Arbeit Mainz, Beauftragte für Ghancengleichheit am Ar-
beitsmarkt
Seit 2015 besteht die Kooperation mit der Arbeitsagentur. Zunächst wurden für inte-
ressierte Wiedereinsteigerinnen nach Familien- oder Pflegezeit offene Beratungs-
termine angeboten.
Ende 2015 wurde das Angebot erweitert, indem die hochwertige Veranstaltungsreihe
BIZ & Donna in die VG Bodenheim und somit,,Vor Ort" geholt werden konnte. Dies
geschieht in Zusammenarbeit mit den Beauftragten für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt bei der Arbeitsagentur und den Gleichstellungsbeauftragten der Ver-
bandsgemeinden Bodenheim, Rhein-Selz und Nieder-Olm und Sprendlingen-
Gensingen.
lmmer wieder wird über die Öffnung der Veranstaltungsreihe für Männer diskutiert.
Die Veranstaltungen sind weiterhin für Frauen konzipiert, Männer sind ausdrücklich
willkommen.
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Verbandsgemeinde Bodenheim Gleichstellungsbeauft ragte

Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft und Notsituatio-
nen - Netarerk Leben
Bereits seit Beginn meiner Amtszeit besteht eine enge Zusammenarbeit mit der Be-
ratungsstelle. Seit z}l2werden gemeinsam die jährlich stattfindenden, erfolgreichen
Frauenfrühstücke in itiiert.

Die Arbeit der Beratungsstelle ist Teil der lnitiative Netzwerk Leben des Bistums
Mainz für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen. Netzwerk Leben ist überall
dort spürbar, wo sich Menschen im Rahmen der Initiative für Frauen und Familien in

Schwangerschaft u nd Notsituationen einsetzen.
Bedauerlicherweise musste die Beratungsstelle 2016 aus den Räumen im Caritas-
Zentrum St. Elisabeth Bodenheim nach Nieder Olm umziehen. Angebote in Boden-
heim können weiterhin gemacht werden.

Frauennotruf Mainz e.V.
Der Frauennotruf ist eine wichtige Anlaufstelle für Frauen und Mädchen (ab 14 Jah-
ren) die von sexualisierter Gewalt betroffen sind und deren Angehörige. Der Frauen-
notruf bietet eine kostenlose Beratung in allen Lebenslagen, auf Wunsch auch ano-
nym per Telefon, persönlich oder online. Bereits seit 2010 besteht ein enger Kontakt.

Quartiersbüro ,,WiB - Wir in Bodenheim"
Mit der Projektkoordinatorin Frau Kerstin Thieme-Jäger bin ich im Austausch. Am
18.01 .2018 fand die erste gemeinsame Veranstaltung zum Thema: ,,Elternunterhalt"
im VG Rathaus statt. Seit 2019 ist WiB auch Kooperationspartnerin beim Frauen-
frühstück. lm Januar 2020 wurde eine gemeinsame Veranstaltung zum Thema ,,Al-
tersarmut ist weiblich" angeboten.

ISUV e.V.
Der Interessenverband ISUV e. V. setzt sich für ein gerechteres Unterhalts- und Fa-
milienrecht ein. Bereits seit 2010 werden gemeinsam einmal im Jahr erfolgreich ln-
formationsvorträge angeboten.

Bodenheimer LandFrauen 2018 e.V.
Die Bodenheimer LandFrauen haben sich 2018 gegründet. Seitdem besteht Kontakt
und einmaljährlich findet zum Frauentag eine Lesung statt.

div. Referentinnen
lmmer wieder treten Referentinnen aus der Verbandsgemeinde oder dem Umland an
mich heran um gemeinsam eine Veranstaltung zu planen und anzubieten. Selbstver-
ständlich arbeite ich bevorzugt mit Referentinnen aus der Verbandsgemeinde Bo-
denheim zusammen.
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Verbandsgemeinde Bodenheim Gleichstellungsbeauft ragte

3. Organisation und Durchführung von öffentlichen Ver-
anstaltungen

3.1. Organisation

Zur Organisation von öffentlichen Veranstaltungen sind folgende Voraussetzu.ngen
zu schaffen:

* Absprachen über Inhalt, Termin und Honorare mit den Referentinnen und Re-

ferenten

rL Terminabsprachen in der VG-Verwaltung zur Bereitstellung von Räumlichkei-

ten

r! Ausstattung der Räumlichkeiten (Getränke, ggfs. Speisen, Bestuhlung, techni-

sche Voraussetzu ngen schaffen)

{t Einladungen verfassen, drucken, auslegen/bewerben in öffentl. Einrichtungen

.t den Ausschreibungstext über das Nachrichtenblatt, den Presseverteiler der

Verbandsgemei nde und den Emai l-Verteiler veröffentl ichen

.l Veranstaltungsfeedback einholen

3.2. Öffentliche Veranstaltu ngen

ab März 2020 eini Veranstaltu orona
werden.

Frauengesundheit

Der Arbeitskreis der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten im Landkreis Mainz-
Bingen hat im Jahr 2012 die Veranstaltungsreihe ,,Frauen-Gesundheit" ins Leben
gerufen. Die vielfältigen Veranstaltungsangebote landkreisweit werden in einem Fly-
er zusammengefasst.

Impulswanderung
Thema: ,,Gehen Sie ihren Weg!"

Datum:
Ort:
Referentin
Beteiliounq:

18. Mai 2019, um 11.00 Uhr
Weinberge rund um Bodenheim
Sabine Brehm, Coaching
5 Frauen, 1 Mann
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Verbandsgemeinde Bodenheim Gleichstellu ngsbeauft ragte

Sie wollen etwas in ihrem Leben ändern, Sie stehen vor einer Entscheidung und wis-
sen nicht weiter, es gibt ein Problem und Sie sehen die Lösung nicht oder es treibt
Sie einfach die Sehnsucht nach etwas Neuem, dann gehen Sie auf lhre persönliche
,,Systemische Heldenreise". Verlassen Sie ihren Alltag und gönnen Sie sich eine
Auszeit, schaffen Sie Klarheit und schöpfen Sie Kraft, um mit neuen lmpulsen und
Lebenskraft in den Alltag zurück zu kehren
Unter professioneller Anleitung wanderten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lh-
ren ganz persönlichen Weg durch die Weinberge rund um Bodenheim und Gau-
Bischofsheim (ca. 12 km,leichtes Gelände, Dauer ca. 6 Stunden), mit unterschiedli-
chen Stationen und lmpulsen und einem herrlichen Blick.

Workshop
Thema: ,,Kraftvolle Pause - entspannt in Bewegung. Das Glück in 4 Se-
kunden..."

Datum:
Ort:
Referentin
Beteilisunq:

lst-Situation: ln unserem Kopf kreisen 1.000 Termine und to-do-ltems. Wir wissen
selbst, dass wir deutlich effektiver arbeiten und bessere Ergebnisse erreichen kön-
nen, wenn wir uns resilient in stressigen Situationen verhalten können, wenn wir klar
und fokussiert sowie mit einer inneren Ruhe, mit Vertrauen agieren. Das ist unser
Ziel.
lm ,,Außen" können wir dabei z.B. mit Feng Shui erstaunliches bewegen. Doch es
braucht auch die beiden weiteren Ebenen ,,Mein Körper/Mensch" sowie ,,Mein wah-
res Sein", um nachhaltig in Balance zu sein oder zu kommen.
Genau hierzu gab die Referentin in diesem Workshop drei kraftvolle und leicht in den
Alltag integrierbare ,,Werkzeuge" mit auf den Weg.

Spaziergang
ThEMA: ,,IMMUNPOWER FÜR DIE KALTE JAHRESZEIT" - EiN EiNbIiCK iN '

die ayurvedische Heilkunde

12. November 2019, um 18.00 Uhr
Sitzungssaal des VG Rathauses
Susanne Eva Oelerich
7 Frauen,2 Männer

30. Oktober 2020, um 14.00 Uhr
Weinberge rund um Nackenheim
Anke Keller, Ernährungsberaterin
13 Frauen

Datum:
Ort:
Referentin:
Beteiliqunq

Ayurveda ist eine anerkannte, traditionelle Heilkunde, die uns hilft, menschliche und
zwischenmenschliche Zusammenhänge zu verstehen und mit effektiven, oft kosten-
günstigen und vor allem natürlichen Maßnahmen im Bereich einer typgerechten Er-
nährung und balancierten Lebensweise gesund und glücklich zu sein.
Die Kochrezepte sind so abgestimmt, dass Sie den Körper gut nähren und unsere
Energiereserven auffüllen. Gleichzeitig können wir mit lhnen Einflüsse von außen,
wie Hitze, Kälte oder Stress ausgleichen. Und Sie schmecken! Denn ohne Genuss
geht im Ayurveda nichts. Denn nur was uns schmeckt, nährt uns auch.
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Verbandsgemeinde Bodenheim Gleichstellu ngsbeauft ragte

Die Tipps fokussierten sich auf die Stabilisierung des lmmunsystems, den Aufbau
von Stress-Resilienz und den Ausgleich von jahreszeitlich bedingten Einflüssen wie
Hitze oder Kälte.

8. März, lnternationaler Frauentag

Zum Internationalen Frauentag, der bereits seit 191 1 begangen wird, fanden wieder
zahlreiche Veranstaltungen statt, die von den kommunalen Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Landkreises, aber auch von Vereinen, Parteien und Frauenverbänden initiiert
wurden.

Anlässlich des lnternationalen Frauentages am 08.03.2020 fand die weitere Zusam-
menarbeit mit den Bodenheimer LandFrauen 2018 e.V. statt.

Lesung
Titel: ,D"r Duft von Glück - Selbstbegegnung im Spiegel der Jahreszei-
tent'

Datum:
Ort:
Autorin:

7 . März 2020, um 19.30 Uhr
Sitzungssaal, VG Rathaus
Dr. Petra Urban
30 FrauenBeteilisunq:

Die promovierte Literaturwissenschaftlerin und Schriftstellerin Dr. Petra Urban,
die neben Romanen und Erzählungen mittlerweile vier erfolgreiche lebens-
philosophische Bttcher veröffentlich hat, vergleicht ihre l-esungen gern mit
Zugfahrten. ,,lch möchte", sagt sie, ,,dass die Leute ganz ohne Anstrengung
zuhören und alles das, was ich erzähle, wie die Landschaft aus dem Fenster
eines fahrenden Zuges mühelos an sich vorbeiziehen lassen, um am Ende der
Reise mit ihren Gedanken und Gefühlen ganz bei sich zu sein." ln ihrem neuen
Buch ,,Der Duft von Glück - Selbstbegegnung im Spiegel der Jahreszeiten",
erzählt sie in ihrer bildhaften und poetischen Sprache von ihren Erfahrungen
mit den wechselnden Farben des Lebens.
Abgerundet wurde der Abend durch einen leckeren Snackimbiss der LandFrauen
und interessanten Gesprächen in den Pausen.

Traditionell wird zum lntern. Frauentag in derVerbandsgemeinde Bodenheim, in Ko-
operation mit der Kath. Beratungsstelle - Netzwerk Leben und sei 2019 mit WiB-Wir
in Bodenheim, ein Frauenfrühstück organisiert.

F ra uenfrü hstü c k -Das Frauenfrü hstück wu rde Corona-bed i nqt abqesaot-
Thema:,,Helena Rubinstein"

Datum: 14. Mär22020,9.30 - 12.00 Uhr
Ort: Sitzungssaal des VG Rathauses
Referentin: Dr. Susanne Buck
Beteiliquno: abgesagt, 40 Frauen waren bereits angemeldet
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Mit ein paar Cremetöpfen im Gepäck brach 1892 eine junge Polin nach Australien
auf: Chaja Rubinstein
Sehr schnell erkannte die 21-jährige, dass eine Ranch und endlose Schafweiden
nicht ihr Lebensinhalt sein konnten. Die nur 1,45 große Chaja nahm ihr Schicksal
selbst in die Hand, änderte ihren Vornamen und eröffnete in Melbourne einen eige-
nen Kosmetiksalon. Durch ihre reine, helle Haut begeisterte sie die sonnengegerbten
Australierinnen und war für ihre Produkte selbst die ideale Werbefigur. Getreu dem
Leitspruch: 'lEs gibt keine hässlichen Frauen, nur faule" wurde Helena Rubinstein zu
einer Pionierin der Schönheitsindustrie und begründete ein lmperium, das bis heute
existiert. So legendär wie ihre Karriere ist auch ihr Duell mit der Kosmetik-Gigantin
Elizabeth Arden. Beide Frauen hassten und bekämpften sich jahrzehntelang, obwohl
sie einander nie persönlich begegneten.

Beratungsangebot der Agentur für Arbeit

Frauen unterbrechen häufig ihre Berufstätigkeit, um ihre Kinder zu erziehen oder ihre
Angehörigen zu pflegen. Frauen und Männer, die nach der Familienphase wieder
beruflich einsteigen wollen, sind ein unverzichtbares Potenzial für den Arbeitsmarkt.
Das Beratungsangebot der Agentur für Arbeit richtet sich speziell an diese Perso-
nengruppe und unterstützt dabei vielfältig. Es wird eine umfassende und individuelle
.Beratung zu allen Fragen rund um die berufliche und persönliche Bildung angeboten.

Unter dem Slogan: ,,Motiviert zurückkehren - Beratung für Wiedereinsteigende aus
einer Hand" konnten sich interessierte Frauen und Männer im Rahmen einer offenen
Sprechstunde an die Wiedereinstiegsberaterin der Arbeitsagentur wenden. Die Bera-
tung war kostenfrei und absolut vertraulich.

Die offene Sprechstunde wurde jeweils am 19.09.2019 und 1 1.09.2020 angeboten
Mit vorheriger Anmeldung und nach den aktuell geltenden Coronabestimmungen,
wurde sie rege in Anspruch genommen.
Der Termin äm 03.0+..ZOZO musste Corona-bedingt abgesagt werden.

BaZ & Donna ,,Vor Ort"

Die beliebte Veranstaltungsreihe im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit in Mainz kommt,,vor Ort". Dies macht die Kooperation mit den Verbandsge-
meinden Bodenheim, Rhein-Selz, Nieder-Olm und Sprendlingen-Gensingen möglich.
Die Agentur für Arbeit Mainz bietet die beliebte und hochwertige Veranstaltungsreihe
in Bodenheim an.
Es werden Expertinnen engagiert zu Themen, die Frauen bei der Suche eines Ar-
beitsplatzes interessieren und behilflich sein können.
Das Angebot ist immer kostenfrei. Ein lnfostand der Agentur für Arbeit und der Per-
spektive Wiedereinstieg waren ebenfalls vor Ort.
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Verbandsgemeinde Bodenheim

Vortrag
Thema: ,,ARBEITSRECHT - das sollten Sie wissen"

Gleichstellu ngsbeauft ragte

Beteilisuns:

Arbeitsrecht ist ein sehr komplexes Thema. Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
sollten ihre Rechte und Pflichten kennen und einfordern. An dem Nachmittag wurde
ein Überblick gezeigt über - erlaubte und unerlaubte Fragen im Vorstellungsge-
spräch, - Ausgestaltung eines Arbeitsvertrages, - Besonderheiten beim Kündigungs-
recht, - Auswirkungen aus dem Teilzeit- und Befristungsgesetz, - Rückkehr nach der
Eltern- und Pflegezeit und - Arbeitsrecht im Mini- und Midijob.

Es entstand ein reger Austausch und viele Fragen konnten beantwortet werden

Frauen und Finanzen

Gleichberechtigung beginnt im Geldbeutel. ln Deutschland verdienen Frauen immer
noch rund 20 o/o (2020 = 18 %o) weniger als Männer. Ca. 75 o/o der Frauen sind von
Altersarmut betroffen, denn sie können im Alter nicht von ihrem eigenen Einkommen
leben.
Die Ehe bietet Frauen keine finanzielle Sicherheit mehr. Daher ist es notwendig,
dass sich Frauen mit den verschiedensten Aspekten der Finanzen befassen.

ln Zusammenarbeit mit der Projektkoordinatorin Kerstin Thieme-Jäger von WIB - Wir
in Bodenheim - wurde folgende Vortragsveranstaltung angeboten:

Vortrag
Thema: ,,Frauen sind unbezahlbar - und was ist im Alter?"

Datum:
Ort:
Referentin

Datum:
Ort:
Referentin:
Beteilisunq:

1. Oktober202O, ab 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sitzungssaal, VG Rathaus
Katharina Leupolt, Fachanwältin für Arbeitsrecht
8 Frauen und 4 Männer

23. Januar 2020, um 19.00 Uhr
Sitzungssaal der VG Bodenheim
Elisabeth Kolz, Wohlstandsgenossenschaft
13 Frauen

Gerade Frauen sollten sich intensiver mit dem Thema Altersvorsorge beschäftigen.
Der berufliche Lebensweg von Frauen weicht häufig von dem der Männer ab und
das Ergebnis zeigt sich später in einer zu geringen Altersversorgung. Frauen erhal-
ten im Alter nicht selten eine deutlich geringere Rente und beziehen häufiger Grund-
sicherung im Alter als Männer.
Frau Kolz von der Wohlstandsgenossenschaft - BerufsErfolg & AltersReichtum eG
informierte über Fakten und Rahmenbedingungen, verschiedene Lösungsmöglich-
keiten und räumt mit dem einen oder anderen lrrglauben auf.
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lnformationsvortrag mit ISUV e.V.

In Zusammenarbeit mit der Leiterin der Kontaktstelle Mainz, Frau Lenzen, wurde fol-
gende Vortragsvera nstaltu ng angeboten :

Vortrag
Thema: ,,Krise - Chaos - Katastrophe oder Hilfe nach dem plötzlichen Ehe-
Aust'

Datum
Ort:
Referentin
Beteiliqunq:

Für viele Menschen ist die Scheidung ein Ereignis, das normalenrueise nur einmal in
ihrem Leben passiert. Vorbereitet auf dieses Ereignis sind die wenigsten und so su-
chen sie verzweifelt nach jedem Strohhalm, der eine Lösung und einen Weg aus
dem Chaos und der Katastrophe verspricht, wenn sich eine Trennung oder Schei-
dung abzeichnet.

Die Fachanwältin für Familienrecht Frau Ulrike Ernst zeigte in ihrem lnfo-Vortrag auf,
was zu wissen und zu beachten ist, um mit dieser schwierigen Situation des plötzli-.
chen Ehe-Aus fertig zu werden. Sie fing darauf ein, welche Strategie passend ist,
welche Termine beachtet werden müssen und welche Fehler sich ohne rechtsan-
waltliche Hilfe einschleichen können, die später bitter bereut und teuer bezahlen
müssen.

Vortrag -wurde Corona-bedinqt abqesaqt-
Thema: ,,Das Testament - unter besonderer Berücksichtigung bei Trennung
und Scheidung"

4. Dezember2019, 18.30 Uhr
Sitzungssaal des VG Rathauses
Ulrike Ernst, Fachanwältin für Familienrecht
18 Frauen und Männer

2. Dezember 2021, 18.30 Uhr
Sitzungssaal des VG Rathauses
Leonie Lehrmann, Fachanwältin für Erbrecht
abgesagt

Datum:
Ort:
Referentin:
Beteiliouno:

Rechtsanwältin und Fachanwältin für Erbrecht Leonie Lehrmann referiert über das
Thema Testament. Jeder Mensch sollte selbstbestimmt regeln können, was mit sei-
nem Vermögen passiert, wenn er tot ist. Der steigende Anteil der Single-Haushalte
und die Gefahren der Corona-Krise zeigen, wie wichtig eine frühzeitige Regelung
über Vollmachten und Verfügungen ist.

Frauennotruf Mainz e.V.

ln Kooperation mit dem Frauennotruf Mainz e.V., finanziert durch die Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen -Kreisjugendamt-, wurde zur.nachfolgenden Vortragsveranstal-
tung eingeladen:
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Wendo-Kurs: Starke Mütter - starke Töchter!

21. + 22. August2020
Bürgerhaus Dolles, Ortsgemeinde Bodenheim
Anke Thomasky, Wendo-Trainerin, Dipl. Sozialpädagogin
Heike Krüger, Wendo-Trainerin, Dipl. Sportwissenschaftlerin
7 Mütter-Töchter Paare (max. 8 Paare waren möglich)

Datum:
Ort:
Referentin:

Beteiliounq:

lmmer mehr Mädchen und Frauen sagen ,,nein!" zu Belästigung und alltäglicher Ge-
walt in der Schule, am Arbeitsplatz, im Bekanntenkreis, auf der Straße usw. ln die-
sem Wendo-Kurs konnten Mütter und ihre Töchter - gemeinsam und in teilweise pa-
rallel stattfindenden Gruppen - ausprobieren, auf solche Übergriffe zu reagieren und
sich mit den jeweils eigenen Möglichkeiten effektiv zu wehren.
Neben Informationen und Erfahrungsaustausch bot der Kurs sowohlVerhaltenstrai-
ning (Rollenspielübungen, Selbstbehauptungstraining in alltäglichen Situationen) als
auch Körpertraining (einfach erlernbare Techniken zur effektiven Abwehr, Befrei-
ungsgriffe etc.) sowie gemeinsame Fantasiereisen und Entspannungsübungen an.
Die Kurteilnehmerinnen gaben durchweg ein positives Feedback.

4. Projekte / weitere Aktivitäten

4.1. lnternationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

Der 25. November ist seit 1999 von der UN als internationaler Gedenktag gegen
Gewalt anerkannt. Am 25. November 1'960 wurden die Schwestern der Familie Mira-
bal vom militärischen Geheimdienst der Dominikanischen Republik nach monatelan-
ger Folter ermordet. Der Kampf der Schwestern Mirabal gegen die Diktatur wurde für
Frauen weltweit zum Vorbild.
Um auf diesen Tag aufmerksam zu machen wurde der Hinweis zum bundesweiten
Hilfetelefon im Nachrichtenblatt veröffentlicht.

4.2. Projekt Girls' Day - Mädchen - Zukunftstag

Mädchen sollen an diesem Tag Einblicke in technische, natunruissenschaftliche und
handwerkliche Berufstätigkeiten erhalten.
Wie jedes Jahr habe ich durch Aufruf im Nachrichtenblatt auf den Girls' Day auf-
merksam gemacht.
Am 26.03.2020 fand der Girls Day statt. Alle wichtigen lnformationen sind auf der
Homepage www.qirls-day.de zu finden.
Aktionen für Junqs:
Parallel zum Girls' Day findet der Boys' Day - Jungen-Zukunftstag statt. lnfos hierzu
unter: www. bovs-dav.de.

Bericht 05/201 9-1212020 Seite 13 von 14
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4.3. Kindertagespflege/Tagesmütter

Auf lnitiative und in Zusammenarbeit mit der Fachberatung Kindertagespflege der
Kreisvenrualtung Mainz-Bingen, Frau Strupp, erfolgte im März 2019 die Veröffentli-
chung zur Kindertagespflege und der Tagesmütter aus der VG Bodenheim auf der
Homepage. Frau Strupp hat den Einleitungstext zusammengestellt. Die Tagesmütter,
die auf der Homepage veröffentlich werden wollten, haben sich bei mir gemeldet, zur
Angabe und Veröffentlichung der Kontaktdaten.

5. öffentlichkeitsarbeit

Für regelmäßige Veröffentlichungen nutze ich das Nachrichtenblatt, die lokale Pres-
se, die ,,DorfFunk".App und die Homepage der Verbandsgemeinde. lnformationsbro-
schüren zu frauenrelevanten Themen werden im VG Rathaus ausgelegt. Veranstal-
tu n gsh i nweise werdeil ü ber den Emai l-Vertei ler weitergeleitet.

6. Ausblick

Frauenfrühstück abgesagt - dafür ist ein Spaziergang zum Thema
,,Resilienz" in Planung (voraussichtlich am 05.06.2021)

18.03.2021 - Neue Wege aus dem Stress - per Online

18.04.2021 - BaZ & Donna vor Ort und digital - per Online

Juni 2021 - Wendo für Frauen 60plus - geplant in Präsenz

Wiederei nstieg sberatu ng

Termine finden Sie unter: www.vq-bodenheim.de ) Gleichstellungsbeauftragte )
Mitteilungen oder im Nachrichtenblatt
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Krise - Chaos - Katastrophe

oder

Hilfe nach dem plötzlichen Ehe-Aus

Die Gleichslellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Bodenheim und die Kontaktstelle
Mainz des lnteressenverbands Unterhalt und Familienrecht (ISUV) e.V. laden alle
lnteressierten ein zum öffentlichen Vortrag, ftlr

. Mittwoch,4. Dezember 2019 um 18.30 Uhr,
in den Sitzungssaal im Rathaus der Verbandsgemeinde Bodenheim,

. Am Dollesplatz'1,3. OG.

Ftir viele Menschen ist die Scheidung ein Ereignis, das normaleMeise nur einmal in ihrem

Leben pässiert. Vorbereitet auf dieses Ereignis sind die wenigsten und e suchen sie

verzweifelt nach jedem Strohhalm, der eine Lösung und einen W€g aus.dem Chaos und

der Kataslrophe üerspricht, wenn sich eine Trennung oder Scheidung abzeichnet

Die Fachanwältin lilr Familienrecht Frau Ulrike Ernst zeigt in ihrem lnfo-Vortrag auf, was

zu wissen und zu beachten ist, um mit dieser schwierigen Situation des plötzlichen Ehe-
Aus fertig zu werden. Sie geht darauf ein, wölche Strategie passend ist, welche Termine

beachtel werden müssen und welche Fehler sich ohne rechtsanwaltliche Hilfe
einschleichen können, die man später bitter bereut und leuer bezahlen muss.

DerlnteressenverbandUnterhaltundFamilienrechteV (ISUV)isteingemeinnütziger
Verein. Er untersttltzt Menschen bei Pröblemen, die mit Trennung und Scheidung,
Unterhalt und Versorgung verbunden sind.
Weitere lnfos unter 06135 - 933796 oder U0l4tLiilyig oder mainz@isuv de.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich

Tel.: O 61 35 - 72 122 (AB), qleighstellunosbeauftraqte(Ovo-bodenheim de

? wGleichstellungsbeauft ragte

Verbandsgemeinde

Bodenheim

Ehe-Aus
BODENHEIM. Die Gleichstel-

lungsbeauftragte der Ver-
bandsgemeinde und die Kon'
taktstellq Mainz des Interes-
senverbands Unterhalt und
Familienrecht (ISUV) laden al-
Ie Interessierten ein zum öf-
fentlichen Vortrag, für Mitt-
woch,4. Dezember, 18.30 Uhr,
in den Sitzungssaal im Rat-
haus, Am Dollesplatz 1, 3. OG.

Thema ist,,Krise-Chaos-Ka-
tastrophe oder Hilfe nach dem
plötzlichen Ehe-Aus". Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. In-
formationen unter Telefon
06135-933796 oder
www.isuv.de.
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BODENHETM (red). Die Kon_
taktstelle Mainz des gemeinnüt-
zigen Interessenvbrbands Un_
terhalt und Familienrecht lädt
zu einem öffentlichen Vortrag
zum Thema: Krise-Chaos-Ka-
tastrophe oder Hilfe nach dem
plötzlichen Ehe-Aus am Mitt_
woch, 4.Dezember, 1g.30Uhr
im Sitzungssaal der VG Boden-
heim, Am Dollesl, ein. Infor_
mationen gibt es unter Telefon
06135 - 93 3Z 96 sowie im Inter_
net unter www.isuv.de. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.
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{.ltersvorsorge
BODENHElM.,,,Frauen sind

unbezahlbar! ...Und was ist

.im Alter?" - unter diesem Ti-
tel findet am Donnerstag,23.
Januar, eine Informationsver-
anstaltung zur Altersvorsorge
für Frauen ,statt. Der kosten-
freie Abend beginnt um 18.30

Uhr im Sitzungssaal im dritten
Obergeschoss des Rathauges
der Verbandsgemeinde, Am
Dollesplatz I.

n,Frauen sind unbezahlbar!
... Und was ist im Alter?'n

Die Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Bodenheim,

die Wohlstands!enossenschaft - BerufsErfolg & AltersReichtum eG

und das WiB Quartiersbüro ,,Wir-in-Bodenheim" laden alle interes-
sierten Frauen herzlich ein zum öffentlichen Vortrag, für

Donnerstag,23. Januar 2020 um 18'30 Uhr'
in den Sitzungssaal im Rathaus der Verbandsgemeinde

Bodenheim, Am DollesPlatz 1, 3. OG.

Gerade Frauen sollten sich intensiver mit dem Thema Altersvorsorge

beschäftigen. Der berufliche Lebensweg von Frauen weicht häufig

von dem der Männer ab und das Ergebnis zeigt sich später in einer

zu geringen Altersversorgung. Frauen erhalten im Alter nicht selten

einä deütticfr geringere Rente und beziehen häufiger Grundsiche-
rung im Alter als Männer.

Wir möchten Sie rechtzeitig über Fakten und Rahmenbedingungen
informieren, verschiedene Lösungsmöglichkeiten aufzeigen und mit

dem einen oder anderen lrrglauben aufräumen'

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung ist nicht

erforderlich.

?w /hGra
@BS

72
wiBdag& ,,wtr

70 168 (AB), k.thiems-jaeger@carltas-mz.de
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Lieber unromantisch als arm
V0RTRAG r Frauen müssen Verantwortung für ihre finanziette Unabhängigkeit übernehmen

BODENHEIM - Der berufliche

Lebensweg von Frauen weicht

hiiufig von dem der Männer ab

und das Ergebnis zeigt sich sPä-

ter in einer zu geringen Alters-

versorgung. Frauen erhalten im

Alter nicht selten eine deudich

geringere Rente und beziehen

häufiger Grundsicherung im Al-

ter alb Mäinner.

Um für das Alter vorzusor-

gen, müssen Frauen aber auch

über Finanzen Bescheid wissen.

Um das Thema Altersvorsorge,

die Fakten und Rahmenbedin-

gungen dazu und die entsPre-

chenden Lösungsmöglichkeiten

drehte sich der Vomag,,Frauen

sind unbezahlbar! .'. Und was ist

im Alter?" von Elisabeth Kolz,

Vorsitzende der,,Wohlstaldsge-

nossenschaft",
Eingeladen hatten die Gleich-

stellungsbeauftragte Ariane

Schmitt und Kerstin Thieme-

Jäger vom Quartiersbüro WiB

,,WirinBodenheim".
Wer wenig arbeitet und we-

nig einzahlt, bekommt sPäter

weniger Rente. Die Erwerbstä-

tigkeit dbr Frauen ist zwar auf

70 Prozent gestiegen, aber fast

50 Prozent arbeiten in Teilzeit'

Elisabeth Kolz, die 2017 die

Wohlstandsgenossenschaft mit

22 Mitgliedern gründete, sagt:

,,Ökonomische Bildung ist für

uns das Zauberwort' Denn wer

weiß, wie Armutsfallen umgan-

geil werden, oder auch, wie mdn

mehr aus seinem Geld machen

und wen mal im Zweifelsfall

um Rat fragen kann, der senkt

sein Armutsrisiko gleich um

ein Vielfadres." Bis heute sei es

nicht gelungen, Frauen einen

Ersatz fär die Jahre der Kin-

dererziehung oder Altenirflege

anzubieten." Hier stelle sich die

Vereinsbarkeitsfrage. Annvort:

,,Es ist nicht vereinbar"'

Die Gesellschaft hat sich un-

ter anderem ztxrt Ziel Sesetzt,

Frauen das nötige Finanzwissen

zu vermitteln. ,,Es gibt Frauen,

die nichts von ihren Rechten

wissen oder sich nicht trauen,

sie einzufordem", so Kolz. ,,ich

habe doch meinen Partner",

sagten viele. Kolz emPfiehlt,

Verantworhrng für das eigene

Leben zu übernehmen, Ehe-

verträge zu schließen und klare

Absprachen mit dem Parmer zu

reffen nach dem Motto: ,,Lieber

Etisabeth Kotz:,;Bis heute

sei es nicht gelungen, Frauen

einen Ersatz für die Jahre

der Kindereziehung oder

Altenpf tege anzubieten".

Foto: Helene Braün

unromantisch als arm"'Es gelte,

die Komfortzone zu verlassen,

Zeit und Wissen in Finenzen zu

investieren und wirtschaftliche

Zusammenhänge verstehen zu

lernen. Das gute SParbuch ist

out, Akien sind in'
Elisabeth Kolz ist seit mehr

als zehn Jahren selbstständige

Beraterin in Training und Be-

ratung für Frauen, die sich be-

ruflich verändem wollen oder

eine Selbstständigkeit anstre-

ben. Sie ist zudem seit vielen

Jahren ehrenamtliche Mento-

rin in Migrations- und Frauen-

projeken. Darüber hinaus ist

sie seit 1998 Geschäftsftihrerin

von E.U.L.E. e.V' Der Verein

unterstützt durch fundierte Er-

fahrung Gründer*innen beim

Markeintritt und begleitet sie

in den folgenden drei Jahren der

Selbständigkeit.

Informationen unter

www.wohtstandsgenossenschaft .de

vonHeleneBraun
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mit Vortrag zu: Helena Rubinstein
Mlt ein paar Cromslöpfsn im G€päck brach 1892 elils
jungg Polin nach Australlsn auf: Chaja Rubinsteln.

S€hr schnell erkannts di6 21-jährige, dass sine Ranch
und ondlose Schafweidsn nicht lhr L€bonslnhalt sein
konnlen. Dis nur 1,45 m großo Chaja nahm lhr Schick'
sal selbst in die Hand. änderte lhren Vomamen und
eröffnoto in Molboume 6inon olg€nen Kosmetlksalon.
Durch lhre rolns, hol16 Haut b€gslst€rto sie die
sonnengogsrbten Australierlnnen und war für ihre
Produkt6 selbst dle idealo weöefigur.

Getreu dem Leltspruch: "Es glbt k€ino hässllchen
Frau6n, nur fauls' würds Helsna Rublnsteln zu siner
Pionierln der Schönhsitsindustrle und begrtlndete €in

lmpsrlum, das bis houto exlsliert. So lsgendär wls lhre

Kanlsro l8t auch lhr Dusll mit dar Kosmotlk-Glgantln
Elizabsth Arden.

Boldo Frauen haisten und bekämpfton sich jahr-
zshntelang, obwohl sie slnander nie p6rsönllch

bsgegnsten.

Dle Kulturwissonschafllerin or. Susanns Buck aus
Frauenfrühstücks über das spänn€nde L€bon von

172 Emall:

'l$!-.-.NETZ\VEn(.{q*#k- LEIEN
/hGful
sr35

8, Sär: - lnhrnatlomhr Framnh$
Einladung zum Frauenfrühstück

am Samstag,14.März 20?0, 9.30 - 12.00 Uhr

I
*w

Oppsnhoim wlrd im Rahmen des
Helsna Rublnstsln bsrichten.

V€ranstaltunqsort: Rathaus dorVorband3gemslndo Bodenhoim
Sltzungssaal,3, OG
Am Dollssplatz 1,55294 Bodenhsim

Tellnahmsbetrao: 7,00 Euro (lnkl. Vsrpflogung),
-bitte am Veranstaltungskg ln bar mltbringen-

Veranstalierlnnen: catltas{entrum St. Ellsaboth, Beratungsstells für Frau/
WB Quartbrsblilo,,wll in Bodenholm"
Vsrbandsg.mslndo Bodenhslm, Glelchstollungsbeg'

Tol.:

Bodenheim l..hcl"v\d^kr'$
Nochrichten für

14

aa

Am 25. Mär: 20to ist wieder €irls' Day!

Mädchen ab der 5. Klasse entdecken Berufe in Technik, lT, Handwerk und

Naturwissenschaften

.i
Liebe Mädchen,

das praktische Erleben steht an diesem Tag im Mittelpunktl

Entieckt Eure Talente, Fähigkeiten und lnteressen' lnformiert Euch über

Ausbildungsberufe und Stüdiengänge in Bereicheh, in denen Prauen

bisher eher selten vertreten sind' Oder begögnet weiblichen Vorbildern in

Führungspositionen aus Wirtschaft und Politik'

Alle wichtigen lnformationen findet lhr auf der Homepage www'qirls-

dav.de.
il.rt konnt lhr Euch über den Aktionstag und das Thema

Berufsorientierung informieren, eine Veranstaltung auswählen und Euch

online oder telefonisch bei den veranstalterinnen und Veranstaltern dafür

anmelden' 
cht findet ihr

Das Formularfür den Antrag auf Freistellung vom Unterri

dort ebenfalls. {

Aktionen für Junes:

Parallel zum Girls' Day finilet der Boys' Day - Jungen-Zukunftstag statt'

lnfos hierzu uriter: www.bbvs-dav'de.

sleichstellunssbeauft raßte@vs-bodenheim.de

Gir1sDg+{nEtrJr[Efl

nach Verei nbarung,Spreöhzeitenuftragte;GleichstellungsbeaSchmitt,Ariane
72 t2235 (AB),Tel. 6t0

Gleichstellungsbeauft ragte

Verbandsgemeinde

Bodenheim
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2018 e.V.

8. März ist lnternationaler Frauentaq

Die Gleichstellungsbeauftragte und die Bodenheimer LandFrauen 2018 e.V. laden hezlich
ein zur Lesung

Der Duft von Glück -
Selbstbeqeqnunq im Spieqel der Jahreszeiten

der Schriftstellerin Dr. Petra lJrban.

Die promovierte Literaturuissenschaftlerin und Schriftstellerin Dr. petra Urban, die
neben Romanen und Erzählungen mittlerueile vier erfolgreiche lebens-philosophische
Bücher veröffentlich hat, vergleicht ihre Lesungen gern mit Zugfahrten. ,,lch möchte,,,
sagt sie, ,dass die Leute ganz ohne Anstrengung zuhören und alles das, was ich
ezähle, wie die Landschaft aus dem Fenster eines fahrenden Zuges mühelos an sich
vorbeiziehen lassen, um am Ende der Reise mit ihren cedankeri und cefühlen ganz
bei sich zu sein.",,Dem Augenblick ein Lächeln schenken", nennt sie das. ln ihrem
neuen Buch 

'Der 
Duft von clück - Selbstbegegnung im Spiegel der Jahreszeiten,,,

ezählt sie in ihrer bildhäften und poetischen Sprache von ihren Erfahrungen mit den
wechselnden Farben des Lebens. Bunt und abwechslungsreich kombiniert sie die
Slimmung der Jahreszeiten mit der so wichtigen Kunst, sich am Tisch des Lebens eine
gute Gastgeberin zu sein. Mit dem ihr eigenen Humor denkt sie über das
lebenswichtige Thema,,Selbstliebe" nach, jenes innere Feuer, das uns alle erstrahlen
lässt, euählt von Begegnungen mit ,,Lieblingsmenschen" und eher schwierigen
Zeitgenossen, und zeigt am Beispiel eines Unfalls auf, wie selbst ein solches Unglück
sich am Ende in ein kleines Glück veMandeln kann.
Das alles macht sie in sehr persönlichen Momentaufnahmen, anrührend und
berührend.

Wann? Samstag, den 7.MäZhO2O
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

Wo? RathausderVerbandsgemeindeBodenheim
Am Dollesplatz 1, Sitzungssaal (3. OG)

Die Bodenheimer LandFrauen 20'18 e.V. sorgen für Fingerfood und Getränke gegen
Spende.
Der Eintritt für die Lesung ist frei.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis 02.03.2020.

Tel.: 0 61 35 - 72 122 (AB), qleichstellunosbeauftraote@vo-bodenheim.de

stell

II.-lacL{uC-k'" UJd. \tLotza
LandFrauen Bodenheim
. Programm Februar und März 2020

Nähtreff 1l2O2O
Donnerstag, 19:30 - 22:00 Uhr
27.02.2020 I 05.03.2020 / 1 2.03.2020 I 1 9.09.2020
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2018 !U
Wer kennt es nicht - die Nähmaschine steht

Zuhause, die Stoffe warlen nur darauf angefasst zu werden und die
ldeen und Projekte sind ebenfalls im überfiuss vorhanden.
ln einem Nähtreff möchten wir unsere ldeen und projekte in Gesell_
schaft mit Gleichgesinnten umsetzen. Es soll ein Treffen sein, um sich
auszutauschen, zu unterstützen, neues zu erlernen und sich ein unge_
störtes Nähfenster zu schaffen.
lnfo: Für Mitglieder. Eine Nähmaschine, Stoffe und weiteres benötig_
tes Zubehör sind bitte mitzubringen.
Die Anmeldung gilt für alle vier Termine!
Or1: Kolpingraum, Kath. Pfarrzentrum, Kirchsteig 13, Bodenheim
,,Der Duft von Glück,' - Lesung mit petra Urban zum Weltfrauentag
Samstag, 07.O3.2O20, Einlass ig:00 Uhr, Beginn 19:S0 Uhr
Die promovierte Literaturwissenschaftlerin und schriftstellerin petra
Urban vergleicht ihre Lesungen gerne mit Zugfahrten.
,,lch möchte, dass die Leute ganz ohne Anstrengung zuhören,und
alles das, was ich erzähle, wie äie Landschaft ausäem Fenster eines
fahrenden Zuges mühelos an sich vorbeiziehen lassen, um am Ende
der Reise mit ihren Gedanken und Gefühlen ganz bei sich zu sein.,,
In ihrem neuen Buch ,,Der Duft von Glück - ein Spaziergang durch die
Jähreszeiten" erzählt sie in einer bildhaften, poeiische-n Sfrache von
ihren Erfahrungen mit den wechselnden Farben des Lebens.
Es handelt sich um eine kostenfreie öffenfliche Veranstaltung, bei der
die Bodenheimer LandFrauen für Finger.food und Getränkä sorgen.
Über Spenden freuen wir uns.
Wer etwas zu dem Büffett beitragen möchte, sende bitte eine Mail an
anmeldung@bodenheimer-landf rauen.de
Ort: Rathaus der VG Bodenheim, Sitzungssaal 3. OG,
Am Dollesplatz 1, Bodenheim

der Verbandsgemeinde Bodenheim
Der Duft von Gtück

Lesung mit Petra Urban zum lnternationalen Frauentag
Die Voistellung eines neuen, nbch druckfrischen Buches, so Petra

Urban bei ihrer Lesung im Rathaus, sei immer etwas ganz Besonde-
res. Aus Anlass des lnt-ernationalen Frauentages hatte Ariane Schmitt'
Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Bodenheim, die
promovierte literaturwiisenschaftlerin und Schriftstellerin eingela-
äen, die sich neben ihren Romanen vor allem durch ihre lebensphi-
losophischen Bücher einen Namen gemacht hat. Gemeinsam mit

Kooperationspartnerin Sabine Both, Vorsitzende der Bodenheimer
LanäFrauen ZOt g e.V., freute sie sich, dass trotz Corona-Virus so viele

Frauen gekommen waren. Auf sie wartete an diesem Abend nicht nur

,,Der Drift von Glück", sondern auch ein reichhaltiges Buffet. ,,Mich
i:rat der Titel lhres Buches sehr angesprochen", sagte eine der Anwe-

senden bei Wein und Fingerfood, ,,weil da so viel Leichtigkeit drin-
steckt." Und genau darum geht es der in Bingen lebenden Autorin,

die ihre LeseÄchaft zu einem Spaziergang durch die Schönheit der

Natur, zum Genießen und Nachdenkeneinlädt. Denn, so der Unterti-

tel des Buches: ,,selbstbegegnung im Spiegel der Jahreszeiten'" Auf

sehr persönliche Weise unO mit dem ihr eigenen Humor sprach sie

über äas tebenswichtige Thema ,,Selbstliebe", jenes innere Feuer, das
jeden Menschen erstählen lässt' Dabei benutzte sie eine Metapher,

äie sie für sich als wichtig erkannt hat. Sie nennt sie die ,'Königin in

mir" und fügte hinzu: ,,Diese königliche Stimme spricht in jedem von

uns, wir müäsen ihr nur lauschen." Gemeint ist jene innere Stimme,

die uns auffordert, uns nicht ständig zu kritisieren und schlecht zu
machen, vielmehr königlich zu lieben und die hohe Kunst einzu-
üben, uns am Tisch des Lebens gute Gastgeber zu sein. Gute, wed-
schätzende Gedanken über uns selbst, führte Urban in bunten und
abwechslungsreichen Episoden aus, sind der Schlüssel zum Glück.
Dass Glück etwas Flüchtiges und Vorübereilendes ist, zeigte sie am
Beispiel der Kirschblüte auf, jener vergänglichen Frühlingspracht, die
ihren tiefen Zauber nur im Genuss des Augenblicks entfaltet. Sie lässt
sich nicht festhalten, nicht besitzen, nur erleben und edühlen, mit allen
Sinnen verkosten. Und das auch nur, wann es ihr gefällt. Denn sie
lässt sich nicht planen, nicht festlegen und schon gar nicht in unseren
Terminkalender eintragen. Wenn sie da ich, ist sie da. Und mit ihr der
Duft von Glück. Nach viel Applaus verabschiedete Ariane Schmitt die
enwesenden Frauen mit den Worten: ,,Eines steht.fest, die Königin in
ms, die nehmen wir heute Abend alle mit."



nach Vereinbarung,

Motiüiert zurück in den Beruf -
Beratung für den Wiedereinstieg

am Freitae. 3. April 2020. 9.00 - 11.00 Uhr

Frauen und Männer, die nach der Familienphase wieder beruflich einsteigen
wollen, sind ein unverzichtbares Potenzial für den Arbeitsmarkt. Das

Beratungsangebot der Agentur für Arbeit speziell für Wiedereinsteigende nach

der Familienphase unterstützt Sie dabei,
- lhre Stärken und Kompetenzen zu identifizieren, .

- ldeen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu erarbeiten,
- neue berufliche Perspektiven zu entwickeln und klare berufliche Ziele zu

definieren,
' - einen geeigneten Arbeitsplatz und/oder die für sie. passende

Weiterbildung zu finden.

Die Expertin der Arbeitsagentur für den beruflichen Wiedereinstieg berät Sie

gerne im

' 
RathausderVerbandsgemeindeEoäenheim,

Am Döllesplatz 1,55294 Bodenheim, Sitzungssaal (3. oG links)

Für ein Beraturlgsgespräch müssen Sie nicht bei der Arbeitsagentur gemeldet

sein. Die Beratung ist kostenfrei.

Bitte beachten:'
Beratung nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter:
O 6r!L-24A770 (Telefonzeiten 8.00 - 13.00 Uhr).

Tel.: 0 61 35 - 72 122 (AB),

? wGleichstelluilgsbeauft ragte

Verbandsgemeinde .

Bodenheim
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Wiedereinstieg

BODENHEIM (red) - Die

Sprechstunde,,Motiviert zurück

in den geruf - Beratung für den

Wiedereinstieg" der Agentur für

Arbeit wird angeboten am Don-

nerstag, 19'SePtember, 9 bis'

11Uhr}n Rathaus der Verbands-

gemeinde Bodenheim, Am Dol-

OPwobl09

lesplatz 1. Für ein Beratungsge-
spräch muss man nicht bei der
Arbeitsagentur gemeldet sein,
Die kostenfreie Beratung ist nur
nach vorhedg€r ilbrminrlereinba-
rung unter Tblefon 0631-248222
(8-13Uhr) möglich.

Motiviert zurück in den Beruf -
Beratung für den Wiedereinstieg

am Donnerstag, 19. September 2019, 9'00 - 11'00 Uhr

Frauen und Männer, die nach der Familienphase wieder Leruflich einsteiSen

. wollen, sind ein unverzichtbares Potenzial für den Arbeitsmarkt' Das

' ä"t.-r"Lttt"*"Uoi der ngentur für Arbeit speziell für Wiedereinsteigende nach

der Familienphase unterstüt2t Sie dabei,

- lhre Stärken und Kompetenzen zu identifizieren,

- ldeen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu erarbeiten'

- neue berufliche Perspektiven zu entwickeln und klare berufliche Ziele zu

definieren,
- einen geeigneten Arbeitsplatz und/oder die für sie passende

Weiterbildung zu finden.

Die sprechstunde der Wiedereinstiegsberaterin der Agentur für Arbeit wird

angeboten im

, Rathaus derVerbandsgemeinde Bodenheim,

Am Dollesplatz t,55294 Bodenheim, Besprächungszlmmer (3' oG linksf

Für ein Beratungsgespräch müssen Sie nicht bei der Arbeitsagentur gemeldet

sein. Die Beratung ist kostenfrei.

Bitte beachten:
Beratung nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung untel:

O 6fgL-248222 (Telefonzeiten 8,00 - 13'00 Uhrl.

Tel.: O61 35 -72 122 (Ag), oleichstellunqsbeauffraate(Ovo'bodenheim de
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25. November - lnternationaler Taq geqen Gewalt an Frauen

Jahr fl.ir Jahr erinnert der weltweite Aktionstag am 25. November an das hohe
Ausmaßvqn Gewalt gegen Frauen, Ein Tabuthema nach wie vor, auch in

Deutschland: Jede dritte Frau ist einmal im Leben von Gewalt betroffen. Viele
schweigen aus Angst und Scham, aber auch das Umfeld schaut oftmals weg.

Daher ruft Bundesfrauenministerin Dr. Franziska Giffey die bundesweite
lnitiative,,Stärker als Gewalt" ins Leben, in der sich bislang 13 Organisationen
zusammengeschlossen haben, die im Bereich Hilfe und Unterstiitzung aktiv
sind. Die lnitiative wendet sich ausdrücklich an betroffene Frauen und Männer,
aber auch an ihr Umfeld. Die neue lnternetseite der lnitiative bündelt eine
Vielzahl an Hilfs- und Beratungsangeboten: www.stärker-als-oewalt.de.
Wie können wir Frauen helfen, die Gewalt erleben? Wo bekommen wir
Unterstirtzung? Darauf gibt die Webseite Antworten.
Die lnitiative ist eingebettet in ein Gesamtprogramm der Bundesregierung zur
Bekämpfung von Gewalt gegenüber Frauen und ihren Kindern im Rahmen der
Umsetzung der lstanbuFKonvention und des Koalitionsvertrags.

Hilfe und Rat gibt es auch beim bundesweiten Hllfetelefon,,Gewalt gegen

Frauen", Unter der Nummer 08000 1 16 016 bekommen Betroffene und ihr
Umfeld Unterstützung und lnformationen, zum Beispiel über Beratungsstellen
in ihrer Nähe.

Barrierefrel, kostenlos, anonym und rund um die Uhr in 17 Sprachen

Ariane Schmitt, Gleichstellungsbeauftragte; Sprechzeiten: nach Vereinbarung,
Tel.i 0 61 35 - 72 122 (AB), oleichstellunosbeauftraote@vo-bodenheim.de
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Kraftvolle Pause - entspannt in Bewegung
Das Glück in 4 Sekunden...

Workshop mit Susonne Evo Oelerich

lst'sitüationr rn unserem Kopf kreisen 1.000 rermine und ro-do-rtems. wir wissen serbst,
dass wir deutlich effektiver arbeiten und bessere Ergebnisse erreichen können, wenn wir
uns resilient in stressigen Situationen verhalten können, wenn wir klar und fokussiert
sowie mit einer inneren Ruhe, mit Vertrauen agieren. Das ist qn9€r Ziel,
lm ,,Außen" können wir dabei z,B. mit Feng Shui Erstaunliches bewegen. Doch es braucht
auch die beiden weiteren Ebenen ,,Mein Körper/Mensch,, sowie ,,Mein wahres Sein.,, um
nachhaltig in Balance zu sein oder zu kommen.

Genau hierzu möchte lhnen die Referentin in diesem Worlshop drei kraftvolle und leicht
in den Alltag integrierbare,,Werkzeuge,, mit auf den Weg geben:

ln I Schrltten:ur Balance
1) Mit den I Seconds,,können wir unseren ,,wahren.Kern.,
entdecken
2) Die,,Dao-Natural Movements/ verleihen unserem Körper
Kraft, Flexibiliät und Schwung
3) Nach der Selbst.Licht-Massage fühlen wir uns klar und
erfrischt

An diesem Abend werden diese drei Methoden jeweils kurz
vorgestellt, anschließend gemeinsam praktiziert.

Bitte bequeme Kleidung anziehen und Schreibzeug, Getränk (Wasser) mitbringen,

Wo? Rathaus der VG Bodenheim, Sitzungs$al, 3. OG, Am Ooil"rpt"t, 1, 55294 Bodenheim

Wann? Dienstag, i2. November 2019; von 1.8:00 bis 21:00 Uhr

Wie? Bitte melden Sie sich frühzeitig an (spätestens bis 08.11.2019) bei Ariane Schmitt:

Tel; O 67 35 -72 I22 (AB) oder per Mail: g Ieichstellungsbeouftrogte@vg-bodenheim.de

I el.: g 61 35 - 72 122 (AB). oleichslellunosbeauftraote@vo_bodenheim.de "
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